
Noch schlummert der Nikolaus laut schnarchend in seinem Bett im Schaufenster. Foto: Bultmann

SIEDENBURG (hab) › Einen
behüteten Schlaf wünschen sich
viele Menschen, aber bei kaum
jemandem wird beim Schlafen so
häufig und ausgiebig kontrol-
liert wie der Nikolaus, der mom-
mentan noch im Schaufenster
des Kaufhauses Karl von der
Mehden in der Mühlenstraße 5
in Siedenburg in seinem Bett
liegt.

Ordentlich stehen seine Stiefel
vor dem Bett, und das sonore
Schnarchen ist deutlich zu hö-

ren. Ob er sich im Bett bewegt
hat oder ob die Stiefel anders
stehen als am Tag zuvor, wird
aufmerksam registriert, weiß
Claudia Stehfest-Besler, Inhabe-
rin des Kaufhauses. Eine Familie
sei im vergangenen Jahr sogar
jeden Abend pünktlich um 19.30
Uhr mit dem Auto vorgefahren,
die Kinder im Schlafanzug und
mit geputzten Zähnen auf dem
Rücksitz. Für die Kinder sei
wichtig gewesen, dass der Niko-
laus noch schläft, bevor sie
selbst zu Bett gehen mussten.

Aber auch sonst stehen jeden
Tag Menschen vpor dem Schau-
fenster, ob Schulkinder auf dem
Heimweg oder Mütter mit dem
Kinderwagen.

Am 6. Dezember ist es damit je-
doch wieder vorbei, denn um
16.30 Uhr dürfen die Kinder mit
Rasseln, Trillerpfeifen oder lau-
tem Rufen den Nikolaus wecken
– und das bereits zum 21. Mal.
Wie immer dürfen sie sich dann
als Belohnung auf ein kleines
Präsent freuen. ‹

Der Schlummer hat bald ein Ende
› Am 6. Dezember darf geweckt werden

SULINGEN › Am Samstag, 3.
Dezember, bittet die Bürger-
parkgesellschaft Mitglieder und
Anwohner wieder zum Reini-
gungseinsatz im Sulinger Wes-
ten im Bürgerpark an der B61
gegenüber vom Landhaus Nord-
loh.

Beim Einsatz sollen Wege und
Rasenflächen von Laub befreit
werden. Dazu treffen sich die
Teilnehmer um 9 Uhr am Kü-
chengebäude der Schießhalle.
Der Vorstand bittet darum, dass
sie sich der Witterung entspre-
chend für die Arbeit im Freien

kleiden und Gartengeräte wie
Laubbesen oder Harken mitbrin-
gen.

Der Einsatz endet gegen 12 Uhr
mit einem zünftigen Essen, das
der Vorstand nach der Anstren-
gung reicht. ‹

Reinigung des Bürgerparks im
Sulinger Westen

› Arbeitseinsatz der Bürgerparkgesellschaft am 3. Dezember
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MAASEN › Spiel und Spaß mit
den Pferden! So lautete das Mot-
to des Spielenachmittags des
RFV Maasen-Sulingen.

Insgesamt 22 Kinder trafen sich
am Freitagnachmittag in der
Reithalle in Maasen, zu einer et-
was anderen Reitsportveranstal-
tung. Es wurden zwar zu Beginn
wie sonst auch die Ponys und
Pferde ausgiebig geputzt und
dann gesattelt, aber danach
ging es nicht zu der üblichen
Reitstunde in die Reithalle, son-
dern die Verantwortlichen des
Reitvereins hatten sich eine be-
sondere Überraschung für die
jungen Reiter überlegt. Sie hat-
ten einen Spielenachmittag ge-
plant, mit vielen interessanten
und spannenden Spielen.

Als erstes musste jeder Teilneh-
mer hierbei einen Geschicklich-
keitsparcours mit seinem Pferd
überwinden. Dies passierte na-
türlich mit einer Portion Aufre-
gung, Freude und viel Spaß. Da-
nach standen dann weitere Spie-
le, wie eine Sportstafette und
die Reise nach Jerusalem auf
dem Plan, bei der natürlich
Schnelligkeit und Reaktionsver-
mögen gefragt war. Zum Ab-

schluss durften dann alle Kinder
ohne Sattel reiten. Wer es sich
zutraute, neben Schritt und
Trab natürlich auch in der
Grundgangart Galopp. Dies war
ein weiteres großes High-Light
für die jungen Reiter.

Bei den interessanten Spielen
und der Bewegung durfte am
Ende der Hunger der Teilnehmer
mit selbstgemachten Hot Dogs
gestillt werden, wobei alle gerne
zugriffen und es sich schmecken
ließen.

Um 19 Uhr startete dann der ge-
meinsame Laternenumzug. Viele
bunte Laternen leuchteten für
die circa 40 Personen auf dem
Weg durch Maasen. Dabei wurde
dann auch das eine und andere
Laternen-Lied gesungen. ‹

Spielenachmittag mit
Laternenumzug

› RFV Maasen-Sulingen lud ein zu Spiel und Spaß mit Pferden

Mit einem Laternenumzug endete der Spielenachmittag. Foto: Brauer

DIEPHOLZ › Das traditionelle
Vergleichsschießen der Kreisver-
bandsvorstände des Bezirks-
schützenverbandes Grafschaft
Diepholz fand wie immer am
Buß- und Bettag statt, stets im
Wechsel bei den Kreisverbänden
(KV). Ausführender Kreisver-
band, war in diesem Jahr der KV
I unter der Leitung seines Präsi-
denten Manfred Rüffer, der
Schützenverein Diepholz von
1953 stellte seinen Stand zur
Verfügung. Es wurde wieder um
den 2010 vom KV IV neugestifte-
ten Wanderpokal gekämpft.

Geschossen wurden 30 Schuss
mit dem Luftgewehr stehend an-
gelegt. Davon wurden die je-
weils fünf besten Teilnehmer ge-
wertet.

Zwischen den Starts gab es ge-
nügend Zeit, um sich unterei-
nander auszutauschen, sprich in
Ruhe zu klönen. Weihnachtli-
ches Gebäck und Kaffee standen
bereit und läuteten schon mal
die kommend Weihnachtszeit
ein.

Nach dem gemeinsamen Imbiss,
es gab Würstchen mit verschie-
denen Salaten, welches die Da-
men des KV I als Buffet zuberei-
tet hatten, konnte Siegfried
Brockmann pünktlich um 21 Uhr
mit der Siegerehrung beginnen.
Er begrüßte nochmals die Vor-
stände der vier Kreisverbände
mit ihren Präsidenten, ebenso
ging sein Gruß an Bezirkspräsi-
dent Karl-Friedrich Scharrel-

mann und Pressewartin Marian-
ne Vallan.

Scharrelmann freute sich, dass
dieses traditionelle Vergleichs-
schießen und Zusammentreffen
der KV-Präsidiumsmitglieder
seit vielen Jahren am Buß- und
Bettag noch immer so durchge-
führt wird.

Brockmann bedankte sich bei

Rüffer für die gute Organisation
und dem gastgebenden Verein
für die Bereitstellung des Stan-
des, die gute Bewirtung und bei
den Damen des KV I für das Es-
sen.

Auf die Frage, wer denn in die-
sem Jahr den „Pott“ oder die
„Rote Laterne“ haben möchte,
bekam er natürlich passende,
humorvolle Antworten. Bemer-

kenswert fand er, dass in diesem
Jahr so viele 300 geschossen
wurden, wie noch nie. Dann gab
er aber die Resultate der vier
Kreisverbände bekannt: Mit nur
einem Ring unter der vollen
Ringzahl von 1500, (das bisher
beste Ergebnis) gewann der KV
IV den Wanderpokal zum fünf-
ten Mal, Präsident Gerd Griffel
freute sich natürlich sehr. Rai-
ner Gaumann, Marion Schur,
Malte Bürger und Ewald Ehlers
waren die 300er-Schützen, Petra
Märtens steuerte 299 Ring bei.
Dem KV I erging es nicht besser,
Rüffer durfte die „Rote Laterne“
wieder mit einem lachenden-
und einem weinenden Auge für
seinen Kreisverband in Empfang
nehmen. Andreas Pohl war bes-
ter Schütze mit 300 Ring.

Auf Platz zwei reihte sich der KV
II mit 1490 Ringen ein. Wolf-
gang Nürnberg und Gudrun
Brandt steuerten ihre 300 Ringe
bei. KV III erzielte 1489 Ringe
und nahm den dritten Rang ein,
Marianne Vallan erzielte die
300. ‹

Titelverteidigung mit Rekordergebnis
› Vergleichsschießen der Kreisverbandsvorstände im Bezirksschützenverband

Die siegreichen Schützen des KV IV: BZ-Präsident Karl-Friedrich Scharrelmann, Manfred Rüffer, Malte Bür-
ger, Gerd Griffel, Bernd Dammeier, Marion Schur, Rainer Gaumann, Heidi Mohrlüder, Edith Obenhaus, Petra
Märtens, Ewald Ehlers und BZ-Sportleiter Siegfried Brockmann. Foto: Vallan

FREISTATT › Auch in diesem
Jahr laden die Teams der Ein-
gliederungshilfe und des Ritter-
saals am Donnerstag, 1. Dezem-
ber, von 15 bis 19 Uhr zum Ad-
ventsmarkt mit einem vielfälti-
gen Angebot beim Haus Fern-
blick, v. Lepel-Straße 2, in Frei-
statt ein.

Aufgebaut sind dann festlich ge-
schmückte Buden mit kunst-
handwerklichen Angeboten.
Dazu gibt es Apfelstrudel, Erb-
sensuppe, Deftiges vom Grill, ein
großes Lagerfeuer mit Stockbrot
und weiteren Mitmach-Aktionen
für Kinder. Um 16 Uhr wird mit
Herrn Pastor Michael Herzer

eine Besinnung stattfinden.
„Alle kleinen und großen Besu-
cher sind herzlich willkommen.
Besonders für die jüngeren Gäs-
te gibt es an diesem Nachmittag
noch eine Überraschung“, so
Mitorganisatorin und Leiterin
des Hauses Fernblick, Jana Dem-
bowski. ‹

Adventsmarkt in Freistatt
› Kunsthandwerk und Kulinarisches

Den neuen Vorstand im Amt bestätigte die Mitgliederversammlung des Schützenvereins Wesen-
stedt-Harmhausen. Im Bild zu sehen sind (v. l.) Heiner Schumacher (1.

Schießwart), Sonja Beneker (Schriftwart), Ulf Lüllmann (Schießwart), Beate Sandmann (Damensprecherin), Tanja Dahms (Schießwart),
Jessica Steding (Schießwart), Heiko Barghop (Kommandeur), Ralf Lüllmann (1. Vorsitzender), Merle Moll (stellv. Damensprecherin), Karl-
Heinz Langhorst (stellv. Vorsitzender), Frauke-Marie Schmidt (stellv. Kassenwart), Lars Lüllmann (stellv. Kommandeur), Christina Schu-
macher (Schießwart), Jürgen Bolte (Schießwart), Heiko Fröhlke (Kassenwart). Es fehlt Heike Gronemeyer (Schießwart).

Foto: Mareike Kranz (Pressewart)


